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Sehnsüchte Sehnsüchte 
und und 

Erwartungen... Erwartungen... 
Ihr sät viel und bringt wenig ein; 

ihr esst und werdet doch nicht satt; 
ihr trinkt und bleibt doch durstig; 

ihr kleidet euch, 
und keinem wird warm; 
und wer Geld verdient, 

der legt ś in einen löchrigen Beutel.
Haggai 1, 6; Monatsspruch für September

Seltsam widersprüchlich redet der Prophet Hag-
gai die Menschen an: Sie strengen sich an, doch 
ihr Rackern und Tun scheint vergeblich. Es stellt 

sich keine Befriedigung ihrer Bedürfnisse und 
Sehnsüchte ein. Ein wenig nach Hamsterrad 
klingt das, in dem es keine Erfüllung, aus dem es 
kein Entkommen gibt. Und irgendwie modern 
klingt es: Viele Menschen auch bei uns rackern 
sich ab und kommen doch kaum mit dem ver-
dienten Geld aus und können sich nicht leis-
ten, was das Leben schön macht. Andere haben 
reichlich und können doch nicht ihre Sehnsucht 
nach echtem Leben stillen. Was brauchen wir 
wirklich? Was befriedigt unsere Bedürfnisse 
und schenkt der Seele Ruhe?

Dabei sind diese Worte schon über 2500 Jahre 
alt, gerichtet an die Menschen, die aus dem Exil 
ins zerstörte Jerusalem zurückgekehrt waren. 
Sie fingen an, ihre Häuser wieder aufzubauen, 
sich ein neues Leben aufzubauen. Aber sie ver-
lieren sich in Äußerlichkeiten und vielleicht 
auch im Bemühen, etwas darzustellen. Haggai 
wirft ihnen vor, dabei Gott zu vergessen: „Mein 
Haus liegt in Trümmern. Ihr aber seid damit 
beschäftigt, nur für eure eigenen Häuser zu sor-
gen“ (Vers 9).

Am eigenen (Lebens-) Haus zu bauen und Got-
tes Haus verfallen zu lassen – trifft uns dieser 
Vorwurf heute? Hier in Steinbergen haben wir 
doch gerade wieder Fenster aus der Kirche zur 
Sanierung ausgebaut. Und es spenden auch 
viele Menschen, die selten in Gottesdienst und 
Gemeindeleben auftauchen aber damit doch 
zeigen, dass ihnen die Kirche, der Glaube, Gott 
wichtig ist. Also alles gut bei uns?

Haggai geht es aber um mehr als um den Wie-
deraufbau des Tempels. Ihm geht es um unsere 
Beziehung zu Gott: Nehmen wir ihn ernst und 
wichtig? Ist er nur ein Sonntags- oder Weih-
nachtsgott oder hat er mit unserem Alltag zu 
tun? Erwarten wir von ihm Kraft und Segen, 
Hoffnung und Leben, Erfüllung und Sinn? 

Um diese Sehnsucht und Erwartung zu 
wecken und zu erfüllen, braucht es „Kon-
taktflächen“ mit Gott. Kirchen können solch 
ein Ort der Begegnung sein. Egal ob beim 

Feiern eines Gottesdienstes, beim Besichtigen 
im Urlaub oder in stillen Momenten ganz allein. 
Beten als Reden mit Gott, als Raum-Geben für 
mein Innerstes und sein Hören will mit Gott 
verbinden und kann Halt geben. Bewusst die 
Schöpfung zu erleben – ob beim Waldspa-
ziergang in der Nähe oder beim Entdecken 
ganz neuer Landschaften – kann neu erden 
und manch bisher Wichtiges zurechtstutzen. 
Gemeinschaft, Musik und Singen – die Fülle der 
Möglichkeiten, Gott Raum zu geben und unse-
ren Lebenshorizont zu erweitern ließe sich noch 
weiter fortsetzen.

Gönnen wir uns, gönnen wir Gott solche Zei-
ten und Erfahrungen jenseits von Rackern 
und Selbstbeschäftigung. Haggai ver-
heißt, dass Gott dann seinen Segen fließen 
lässt. Es lohnt sich, das wieder oder neu zu 
probieren!

 Stephan Strottmann

deine Güte reicht, so weit der Himmel ist,

und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.

Wie köstlich ist deine Güte, Gott,

dass Menschenkinder unter dem Schatten 

deiner Flügel Zuflucht haben!

Sie werden satt von den reichen Gütern deines Hauses,

und du tränkst sie mit Wonne wie mit einem Strom.

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens,

und in deinem Lichte sehen wir das Licht.

Herr,Herr,

Psalm 36, 6 + 8 - 10AmenAmen

Am eigenen (Lebens-) Haus zu bauen und Got- Feiern eines Gottesdienstes, beim Besichtigen 
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2    3



Trotzdem ist es für einige Besucher immer noch 
schwierig, sie zu finden. Wo ist der Eingang vom 
Kindergarten und vom Hort?

Da das Gebäude fast wie ein Wohnhaus aussieht 
und der Spielplatz in Richtung Aue und Sportplatz 
zu finden ist, haben wir Dank Ingmar Everding (Sponsor des Gestells), der 
Werbefirma Harzer und der Gemeindearbeiter ein tolles großes Schild bekommen, dass 
jetzt direkt vor dem Eingangsbereich der Kita steht.

Dank des neuen Aufstellers ist jetzt deutlich sichtbar, wo sich der Eingang der Kita 
und der des Hortes befindet.

Vielen Dank an alle Beteiligten. 

Seit 13 Jahren gibt es schon 
die Kita Emmaus.

Auch in diesem Jahr fand 
wieder eine Ferienspaß-Aktion 
der Kindertagesstätte Emmaus statt. 
Marie Häger gestaltete zusammen mit 
4 Kindern Piratenkopftücher. 

Die Tücher wurden in toller Batik-Optik 
hergestellt, dazu hatten sie verschiedene Farben zur Auswahl und jedes Tuch hat 
ein individuelles Muster erhalten. 

Nach erfolgreicher Arbeit wurde sich dann noch mit einem Hotdog und leckeren Säften 
gestärkt. Der Nachmittag war ein voller Erfolg und alle Kinder hatten 
großen Spaß an der Aktion.

                                 Piraten ahoi!!                                 Piraten ahoi!!                                 Piraten ahoi!!

Am 16.07.2021 feierten 19 ABC-Raketen (Vorschulkinder) der Kita Emmaus 
ihren Abschied in der Einrichtung. 

An diesem Morgen ging es mit dem Bulli der 
Kirche und ein paar Pkws Richtung Steinhuder 
Meer. Dort angekommen erlebten sie einen spannenden 
und aufregenden Tag im Erlebnispark Wasser und mehr. 

Auf dem geschmückten Außengelände warteten die Eltern 
am Nachmittag schon auf die Rückkehr der ABC-Raketen. 
Mit ein paar Leckerrein und Getränken ließen sie zusammen 
den Nachmittag ausklingen. Zur Erinnerung an die ABC-
Raketen wurde gemeinsam eine tolle Leinwand gestaltet 

die nun auf dem Flur der Kita für alle 
sichtbar hängt. 

Aber auch die Eltern hatten noch eine 
Überraschung parat. Als Abschiedsgeschenk 
übergaben sie an Heike Rehling ein neues 
großes Fußballtor. Die Freude bei den 
Kindern war riesig denn jetzt macht das 
Fußballspielen noch mehr Spaß.

Wir wünschen alles Vorschulkindern einen 
erfolgreichen Schulstart und Gottes Segen.

ABC-Raketen starten in die Schule

Auch die Kita Emmaus wollte es sich nicht nehmen 
lassen Pastor Nagel am Mittwoch den 28.07 drau-
ßen bei bestem Wetter zu verabschieden. Eltern 
wurden dazu eingeladen und die Kindergarten- und 
Hortkinder gestalteten mit Hilfe der ErzieherInnen 
einen kleinen Gottesdienst. 

Die „Großen“ haben bei dem Theaterstück namens 
„Feuervogel“ ihr Bestes gegeben, auch die Führ-
bitten wurden von ihnen vorgetragen. Zusammen mit 
allen Kindern, ErzieherInnen und ein paar Eltern sangen wir 
Lieder und bedankten uns bei Pastor Nagel für die tollen Jahre 
mit ihm.

Aber ein Abschiedsgeschenk durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Ein selbstgebauter Trecker-Korb war gefüllt mit ein 
paar Kleinigkeiten sowie Wünschen in Form von gebastelten 
Gitarren und Traktoren. 

Die gesamte Kita Emmaus wünscht Pastor Nagel und seiner 
Familie alles Gute auf ihrem weiteren Weg und Gottes Segen.

Trecker zum Abschied
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Kunstausstellung im Sinai

Ursus Wehrli 
Wir haben den Künstler Ursus Wehrli in den 
Kindergarten und in die Krippe geholt.Unsere 
Kids durften über mehrere Wochen in unserer 
Kita a la Ursus Wehrli „aufräumen“.

WIE? AUFRÄUMEN? Das machen doch unsere 
Kleinen & Großen tagtäglich!!! JA, aber nicht 
so: Pasta sortieren, sich nach Buddelsachen 
sortieren oder gar das Sandspielzeug mal nach 
Farbe zurück in das Sandspielhaus bringen? 
Das gab es ja noch nie!

Ursus Wehrli räumt anders auf! Für unsere 
Minis, Mittleren und Großen war es etwas 
völlig Neues und Spannendes zugleich. 
Da waren alle von Anfang an sehr moti-
viert und das Ergebnis unseres „wir räu-
men mal anders auf“-Projektes haben wir 
dann erfolgreich am 2.7.21 zu einer Open-
Air-Ausstellung gebracht.

Kinder, Mitarbeiter und Eltern haben dieses 
erste Event sehr genossen… endlich mal wieder 
lockere Gespräche, zwanglos und bei gutem 
Wetter.

Wir haben alle einen tollen Nachmittag 
erleben dürfen. Danke, dass das möglich war. 

so: Pasta sortieren, sich nach Buddelsachen 
sortieren oder gar das Sandspielzeug mal nach 
Farbe zurück in das Sandspielhaus bringen? 

Für unsere 
Minis, Mittleren und Großen war es etwas 
völlig Neues und Spannendes zugleich. 
Da waren alle von Anfang an sehr moti-

Kinder, Mitarbeiter und Eltern haben dieses 
erste Event sehr genossen… endlich mal wieder 
lockere Gespräche, zwanglos und bei gutem 

men mal anders auf“-Projektes haben wir 
Wir 
verabschieden 
unsere Schulanfänger
Die Kindergartenzeit unserer Schlaufüchse 2021 ist leider am 31.7 zu Ende. 
Dann feiert auch der letzte Schlaufuchs seinen Abschied in der Gruppe.

Zuvor fand am 26.7.21 der offizielle „Sprung“ aus der Kita „Sinai“ statt. Ein neues 
Ritual, welches unsere Leiterin Antonia Naumann mitgebracht hat. Im Beisein 
der eingeladenen Familien durften die Kids tatsächlich aus der Einrichtung heraus-
springen, um dann nach den Ferien wieder in die Schule hinein zu springen. „Eine 
tolle Idee“ fanden Eltern, wie auch die Kinder, die sichtlich Ihren Spaß dabei hatten.

Wir wünschen unseren GROSSEN einen guten Start in die Schule. 

Ursus Wehrli wurde in Aarau geboren und ist 
gelernter Typograph. 

Auch bei der Sendung mit der Maus war er 
mehrmals zu Gast und spielte dort einen 
Mann, der Unordentlichkeit verabscheut.

www.kunstaufraeumen.ch/de
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oben: 
Bei der Aktion Himmel und Erde gab es 
viel zu entdecken – für alle Altersgruppen.

links:
Der offene Hauskreis trifft sich im Harrl.

oben: oben: 

Ganz schön was los in der 

Streaming aus dem Kurpark... auch das geht!
Stimmungsvoller Gottesdienst 

bei trockenem Wetter. 

Es geht wieder los mit den Kirchen-Cafés
q jeden 1. Montag im Monat im 

Kirchenzentrum Luhden, 
 um 1530 Uhr

q am 08.09. und dann jeden 1. Mittwoch 
 im Monat im Gemeindehaus 
 Bad Eilsen, um 15 Uhr 

 Änderungen werden in den 
 Aushängen bekannt gegeben!

Hallo Kinder,
dieses Jahr soll wieder ein Krippenspiel zu Heiligabend aufgeführt werden. 
Alle Kinder aus dem Kindergarten, der Vorschulgruppe oder Schulkinder und 
ihre jüngeren Geschwister sind herzlich eingeladen am Krippenspiel teil zu nehmen.

Das Üben für die Aufführung macht uns als Team viel Spaß. Wir freuen uns auf die 
Vorbereitung mit Euch und auf den gemeinsamen Gottesdienst am 24.Dezember 2021.

Kommt einfach zum ersten Treffen am 8. November um 17 Uhr in der Christuskirche.
Rückfragen gerne an Pastor Hendrik Blank unter Telefon 0 57 22 / 91 41 68

Jubiläum der Konfirmation
Für manche von uns jährt sich in diesem Jahr die Konfirmation: 50 oder 60 Jahre ist es her, 
dass sie in der Christuskirche oder auch anderswo den Segen Gottes zugesprochen bekamen. 
Eine gute Gelegenheit, um zu feiern und gemeinsam zurückzuschauen.

q Genau dies planen wir am 7. November mit einem festlichen Gottesdienst 
 und anschließendem gemeinsamen Mittagessen.

Bitte melden Sie sich kurz via Telefon oder Mail in unserem Gemeindebüro an.

Bereits heute freue ich mich auf einen schönen Gottesdienst und interessante Begegnungen. 

Ihr Hendrik Blank

Gottesdienst

im Kurpark

Kirchen-CafésKirchen-Cafés
Kreuz und quer

Ganz schön was los in der Ganz schön was los in der 
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Pflanz-

Aktion

Jetzt bleibt der Giersch hoffentlich 

wo der Pfeffer wächst.

Verabschiedung 

A. Hillmann

...noch einmal zusammen singen.

Mit vielen Segenswünschen und 
Geschenken zur Erinnerung wurde 

Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
in Luhden verabschiedet.

Der Bibelgarten im Juni

Verabschiedung

Am 18. Juli wurde Johann Wolpert als Organist 
nach vielen klangvollen Jahren verabschiedet.

Gesegnetes

Brüten

Der Taube gefällt die Fensternische offenbar.

Zum Geläut wollte sie sich nicht äußern...

J. Wolpert

Letzter

Gottesdienst in Luhden

Rechts:  Viele waren gekommen, 
um Pastor Felix Nagel in Luhden zu verabschieden.

Oben: Erinnerungen unter der Linde. 
"Weißt Du noch, der Pastor auf dem Trecker...?"

Oben: 
Einen Spezialspaten gab es vom Nachtleuchten-Team.

Links: 
Familie Nagel verabschiedet sich aus Luhden.Vielen Dank an 

Famile Everding 

Pflanz-

Kreuz und quer

Verabschiedung
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Veränderungen machen Sorgen, aber sie 
begleiten unser Leben. Ein Werden und 
Vergehen. Und wieder neu Werden. Das 
gilt  im persönlichen Bereich genauso wie 
im Glauben und in der Kirche.

Das, was ich als Kind geglaubt und ver-
standen habe, ist etwas anderes, als das, 
was ich als Jugendlicher verstanden und 
geglaubt habe. In der Mitte des Lebens war 
es dann wieder anders. Und schließlich, 
wenn das Ende in Sichtweite gerät, mag 
noch mal eine ganz neue Sicht des Lebens 
und Glaubens dazukommen.

Aber auch die Art und die Formen des Got-
tesdienstes haben sich im Laufe der Zeit 
verändert. Besonders, wohl aus der Not 
geboren, im letzten Corona-Jahr.

Starre Abläufe sind durch lockere Dialog- 
oder Impulspredigten abgelöst.

Traditionelle Gesangbuchlieder wechseln 
sich immer häufi ger mit modernen Lied-
texten ab. Begleitet durch Gitarren und 
andere Instrumente. 

UND… Gottesdienste werden „live 
gestreamt“! Etwas ganz Neues. Etwas, was 
ich mir vor 2 Jahren nicht einmal vorstellen 
konnte!

All diese Veränderungen, besonders natür-
lich die in unseren Kirchengemeinden, 
wurden getragen, begleitet oder durchge-
führt von vielen engagierten Menschen. 
Hauptamtliche, Ehrenamtliche und viele 

freiwillige Helfer, denen unsere Gemein-
den am Herzen liegt.

Nun steht uns abermals eine Verände-
rung ins Haus, mit der wir umzugehen 
lernen müssen: Felix Nagel hat in Pet-
zen seinen Dienst angetreten und das 
Luhdener Pfarrhaus bleibt vorerst unbe-
wohnt. Die Kooperationsgemeinden Bad 
Eilsen und Steinbergen haben zur Zeit  
2 Pastoren statt noch 4 vor zwei Jahren.                                                                                                          
Eine große Herausforderung und eine neue 
Situation auf den verschiedensten Ebenen 
für uns alle!

Aber ich bin mir sicher, auch diese Verän-
derung werden wir meistern können. Mit 
Verständnis, Geduld und Gottes gutem 
Geist, der uns ja alle verbindet, werden sich 
Chancen und Möglichkeiten auftun. 

Wie lautet doch gleich ein Sprichwort: 
"Wenn man etwas wirklich will, fi nden 
sich Wege.  Wenn man etwas nicht will, 
fi nden sich Gründe."

Ich denke, wir alle fi nden Wege!

So starten wir voller Ho� nung und Zuver-
sicht auf eine gute und segensreiche 
Zusammenarbeit in 
die kommende Zeit.

Ihre und Eure  
Conny Lossie 
(KV-Steinbergen)

Veränderungen meistern

Bad Eilsen Steinbergen miteinander

Nachtleuchten

am Vormittag

Ingmar interessiert sich sehr 

für  Marcs Rasenbrandversicherung.

Nicole gibt Ingmar von 
Ihrem Einkauf ab – sie ist 
auf alles vorbereitet...

... Karola packt fröhlich 
ein, während sie Ingmar 
Yoga zur Entspannung
empfiehlt.

Wie gut, dass es Kies auf dem Kirchplatz gibt...

Konfitag

...auf der Himmelsleiter.

rechts oben:  Bulli-Pulling für 
ein starkes Konfi-Team.

Große Runde beim Konfi-Tag
 in Steinbergen.

Nachtleuchten
Kreuz und quer
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Wie geht es weiter in Luhden, 
Bad Eilsen und der Kooperation?

Diese Frage hören wir immer wieder aus unseren Gemeinden. Und 
auch die Pastoren, Kirchenvorstände und Gemeindekirchenräte 
planen fl eißig und sind im Gespräch mit den landeskirchlichen 
Vertretern. Zeitgleich mit der Vakanz in Luhden beginnt ein neuer 
Planungsprozess unserer Landeskirche zu weitergehenden Koo-
perationen einschließlich einer neuen Stellenplanung. Die knap-
per werdenden Mittel und der fehlende PastorInnennachwuchs 
fordern eine engere Zusammenarbeit und ein kritisches Betrach-
ten bisheriger Arbeitsfelder und zukünftiger Aufgaben. Dazu bil-
den sich gerade breit zusammengesetzte Diskussionsgruppen, 
die bis Frühjahr 2022 gemeinsame Ideen entwickeln sollen. Eine 
Auftaktveranstaltung hat am 20. Juli bereits stattgefunden.

Im Rahmen dieser Planungen ist mit einer zeitnahen Wiederbe-
setzung der Pfarrstelle in Luhden (die ja einen „kooperativen“ 
Schwerpunkt hat) leider nicht zu rechnen. Ob und in welchem 
Umfang oder mit welchen neuen Modellen sie erhalten bleiben 
wird, ist noch o� en.

Wir sind aber froh und dankbar, dass Vertreter der Landeskir-
che die besondere Arbeitsdichte vor allem in Bad Eilsen (KiTas, 
Altenheime, Gemeinwesenarbeit) anerkennen und Unterstüt-
zung zugesagt haben! So wird Pastor Lutz Gräber regelmäßig 
Gottesdienste an allen drei Kirchorten übernehmen (siehe Got-
tesdienstplan) und auch an anderer Stelle einspringen. Eine 
Unterstützung in der Altenheimbetreuung ist ebenfalls in Arbeit 
und eine fi nanzielle Unterstützung für Jugendprojekte und eine 
Entlastung im Verwaltungsbereich ist angedacht. In der nächsten 
Ausgabe des Gemeindebriefes werden wir sicher schon konkrete 
Namen benennen können.

Auf jeden Fall wird – Dank der vielen wunderbaren ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitenden – das Gemeindeleben aufrecht 
erhalten. Stephan Strottmann und Hendrik Blank
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Am Pfi ngstmontag fand auf dem Sport-
platz in Heeßen der gemeinsame Gottes-
dienst im Rahmen unserer Kooperation 
statt. Es war im Vorfeld sehr spannend, 
denn das Wetter war doch eine Herausfor-
derung mit dem vielen Regen und Wind. 
Zum Glück konnte Sonntagmittag die Ent-
scheidung getro� en werden, dass der Got-
tesdienst tatsächlich draußen stattfi ndet. 

Gemeinsam mit Vertretern aus beiden 
Kirchengemeinden wurde das benötigte 
Equipment zum Sportplatz gefahren und 
aufgebaut. Auch hatten wir vorsichts-
halber Pavillons aufgestellt, leider wurde 
einer noch vor Gottesdienstbeginn vom 
Winde verweht und musste schnell abge-
baut werden. Um 11 Uhr ging es dann los 
– die Sonne schien stärker und der Wind 
lies zum Glück etwas nach.  

Unsere Pastoren begrüßten die Besu-
cher und führten durch den Ablauf. Es 
wurde ein toller Dialog geführt zwischen 
Christel Bergmann und Pastor Blank. 
Ingmar Everding und ich führten ein 
Rollenspiel auf. Natürlich ging es in dem 
Dialog und im Rollenspiel auch darum, 

warum kommen die Menschen in die Kir-
che, aber auch warum leider nicht. 

Die kombinierte Band aus „[A]cross“ und 
„Leuchtfeuer“ und der Posaunenchor Bad 
Eilsen–Rolfshagen haben unseren Gottes-
dienst sehr schön musikalisch begleitet.

Es tat sehr gut, sehen zu können, dass 
doch viele Besucher aus beiden Gemein-
den anwesend waren und unter Einhal-
tung der Abstandsregeln auch wieder ein 
kurzer Austausch stattfi nden konnte.

Nach dem Gottesdienst wurden der Abbau 
und das Verladen des Equipments schnell 
gemeinsam erledigt. Auch hier noch ein-
mal einen ganz lieben Dank an die vielen 
helfenden Hände.

Monika Berlitz-Nähring

Unter dem Motto

Pastor H. Blank und C. Bergmann im Dialog

Der Posaunenchor trotzt dem Wind

Bad Eilsen Steinbergen miteinander14    15  



September
Sa, 04.09.      9 Uhr & 1030 Uhr  

 Einschulungs-Gottesdienste, Sportplatz Heeßen, 
 Pastor Hendrik Blank

9 Uhr  Einschulungs-Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor Stephan Strottman

So, 05.09. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor Lutz Gräber

10 Uhr  Gottesdienst, St. Katharina Luhden, 
 Pastor Hendrik Blank                 

17 Uhr  Freiluft-Gottesdienst, vor der St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor Stephan Strottmann

So, 12.09. 10 Uhr  Konfi rmation II, Musikmuschel im Kurpark Bad Eilsen, 
 Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding

10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor Stephan Strottmann

So, 19.09. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor i.R. Hans-Peter Fiebig

10 Uhr  Konfi rmation II, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastoren Felix Nagel und Stephan Strottmann, Diakon Ingmar Everding

So, 26.09. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor Hendrik Blank

10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Lutz Gräber

Oktober
So, 03.10. 10 Uhr  Open-Air-Gottesdienst zum Erntedank, Englischer Garten Bad Eilsen, 

 Pastor Hendrik Blank und KiTa Sinai
10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank, 

  St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

So, 10.10. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Prädikantin Ruth Everding

10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor Stephan Strottmann

So, 17.10. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Sup.i.R. Reiner Rinne

10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor Stephan Strottmann

So, 24.10. 10 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Sup.i.R. Reiner Rinne

10 Uhr  Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor i.R Reinhard Koller

So, 31.10. 10 Uhr  Gottesdienst, St. Katharina Luhden, 
 Pastor Lutz Gräber        

18 Uhr  ChurchNight am Reformationstag,  St. Agnes Kirche Steinbergen, 
 Pastor Hendrik Blank und Diakon Ingmar Everding mit Konfi -Kurs-Team 

  livestream

November
So, 07.11. 10 Uhr  Jubiläums-Konfi rmation mit Abendmahl, Christuskirche Bad Eilsen, 

 Pastor Hendrik Blank
18 Uhr  Abendgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 

 Pastor Stephan Strottmann

So, 14.11. 10 Uhr  Friedensandacht zum Volkstrauertag, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor Hendrik Blank livestream

10 Uhr  Friedensandacht zum Volkstrauertag, St. Katharina Luhden
10 Uhr  Friedensgottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen, 

 Pastor Stephan Strottmann

livestream Der Link zum Livestream ist auf der Blogseite der Website zu fi nden.
 evkirche-eilsen.de
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Mi, 17.11. 1630 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor Hendrik Blank und Pastor Stephan Strottmann

So, 21.11. 10 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor Hendrik Blank

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 
  St. Agnes Kirche Steinbergen, Pastor Stephan Strottmann

14 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag, Friedhofskapelle Heeßen, 
 Pastor  Hendrik Blank

15 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag, Friedhofskapelle Luhden, 
 Pastor  Hendrik Blank

So, 28.11. 10 Uhr  Familiengottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
 Pastor Hendrik Blank

10 Uhr Gottesdienst, St. Agnes Kirche Steinbergen 

Änderungen im Gottesdienstplan!

Es ist leider immer noch möglich, dass sich Gottesdienste

zeitlich verschieben, an anderen Orten stattfinden oder

 zusätzliche Termine sich ergeben.

Die aktuellen Informationen finden Sie:

q  auf "evkirche-eilsen.de" 

q   in den Schaukästen vor den Kirchen

q   im Kirchenbüro unter Tel: 0 57 22 / 8 43 07

EEndlich wieder ndlich wieder 
ZeltlagerZeltlager

60 Kinder erleben ein Räuberwochen-
ende mit den Kirchengemeinden 

Wir sind stolz, dass es in diesem Jahr gelun-
gen ist, unter erschwerten Pandemiebe-
dingungen ein Zeltlager zu veranstalten. 
Am Wochenende vom 25.06. bis 27.06. 
ging es mit 60 Kindern aus Bad Eilsen und 
Steinbergen ins Extertal, um in die Welt der 
Räuber und Gendarmen einzutauchen.

Die Kinder wurden in verschiedene 
Räubergruppen mit unterschiedlich 
farbigen Räubertüchern eingeteilt. 
Jede Gruppe hatte eine befreundete 
Räuberbande, mit der sie sich zu Akti-
onen am Lagerfeuer traf. Traf man auf 
die anderen Gruppen, musste man 
sein Räubertuch aufziehen, um nicht 
erkannt zu werden – das diente auch 
den einzuhaltenden Hygienemaß-

nahmen. Die 20 Mitarbeiter übernahmen 
ebenfalls eine Räuberrolle. 

Im Zeltlager gab es viel zu entdecken. 
Am Tag übten wir das Räubern und in der 
Nacht setzten wir es um. Zum Ende des 
Zeltlagers mussten die kleinen Räuber eine 
Räuberprüfung absolvieren, um zu zeigen, 
wie mutig und tapfer sie sind. 

Ihre Stärkung für den Tag bekamen die 
Räuber vom Räuberhauptmann (Ingmar 
Everding) im Wirtshaus. Friedo, der Heilige 
(Felix Nagel), bekehrte die Kinder am Ende 
zu Räubern mit einem gutem Herzen. 

Vielen Dank an die Mitarbeiter und 
Küchenfeen für dieses tolle Wochenende. 

Emelie Röbke & Nele Ohlen

Die Räuber bewundern ihre Beute.

nahmen. Die 20 Mitarbeiter übernahmen Auf, wir räubern jetzt.

19  18    

Gottesdienste



Konfi rmationen 2021 
in Steinbergen und Bad Eilsen

Gottes Segen Gottes Segen 
in der Flaschein der Flasche
Dieses Jahr konfi rmieren wir den ganzen 
Sommer durch! So scheint es, wenn Sie 
in den Gemeindebrief schauen und schon 
wieder von den Konfi rmationen 2021 lesen. 

Durch die Ungewissheit, die die Pandemie 
mit sich bringt, haben sich die Familien der 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden in 

diesem Jahr für zwei Termine im Juni und 
zwei Termine im September entschieden. 

Die Juni-Gottesdienste wurden am 06.06. 
in der St. Agnes Kirche Steinbergen und 
am 13.06. im Kurpark Bad Eilsen gefei-
ert. Beide Feiern standen unter dem 
Motto „Gottes Segen aus der Flasche“. Bei 
bestem Wetter füllten die Konfi -Paten für 
jeden Konfi  eine Flasche mit Gottes Segen. 
Klares Wasser für die Taufe, gelb für Freude 
im Leben, Blau für die Weite, die einem der 

Glauben gibt, Grün für Glück und 
Ho� nung auf dem Lebensweg. 
Natürlich durften auch Brause-
pulver und etwas Glitzer für die 
Kraft des Glaubens nicht fehlen. 
Pastor Felix Nagel und Diakon Ing-
mar Everding brachten mit dem 
„Bottle-Flip“ Schwung in den fest-
lichen Gottesdienst. 

Nun stehen die Konfi rmationen 
im September vor der Tür. Im Bad 
Eilser Kurpark werden wir am 
12. September Konfi rmation 
feiern und am 19. September 
in Steinbergen. Wollen wir hof-
fen, dass das Wetter wieder 
mitspielt und wir so den Konfi r-
mationssommer 2021 festlich 
abschließen können.  

Viele der diesjährigen Konfi s 
haben für den neuen Konfi kurs 
eine Patenschaft übernommen 
und freuen sich schon auf die 
Herbstfreizeit im Thüringer Wald 
mit den neuen Konfi s.   

Glauben gibt, Grün für Glück und 

Konmin i Sepb

q Sonntag, 12. September um 10 Uhr im Kurpark Bad Eilsen mit:

Marleen Krüger (Schermbeck), Henriette Metzner (Luhden), Laura Decker (Luhden), 
Maike Dörjes (Heeßen), Mia Groth (Obernkirchen), Aimeé Schein (Heeßen), 
Lukas Fuchs (Bad Eilsen), Marie Fuchs (Bad Eilsen), Paul Werhahn (Buchholz), 
Jona Griese (Heeßen)

q Sonntag, 19. September um 10 Uhr in der St. Agnes-Kirche Steinbergen mit:

Karolina Busche, Marlon Köller, Martha Schnerr, Dana Wol�  (Steinbergen),
Marie Eikermann (Engern), Kiara Schwarz, Leonie Schwarz (Rinteln), 
Leander Wilharm (Buchholz).

Konfi -Gruppe Juni 2021 in Bad Eilsen

Konfi -Gruppe Juni 2021 in Steinbergen

Bottle-Flip-Predigt

Der Segen wird 
           in Flaschen gefüllt...

Bad Eilsen Steinbergen miteinander20    21  



Abschied von Familie Nagel 
Die Freude war groß, als Anfang 2018 die II. Pfarrstelle unserer Kirchengemeinde wieder 
besetzt wurde und im Pfarrhaus in Luhden wieder Licht brannte. In seiner fröhlichen und 
zupackenden Art erarbeitete sich Felix bald viele Sympathien in der Gemeinde. Durch 
sein Engagement in den KiTas und in der Konfi rmanden- und Jugendarbeit gab er für viele 
Menschen der Kirche ein Gesicht. Dies ausdrücklich auch im Rahmen unserer koopera-
tiven Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde in Steinbergen.

So tut das Scheiden nach dreieinhalb Jahren natürlich weh. Dies wurde in den Verab-
schiedungsgottesdiensten in Luhden und Bad Eilsen deutlich spürbar. Viele nutzten 
die Gelegenheit, um sich bei Felix Nagel und seiner Familie für die gemeinsame Zeit zu 
bedanken und ihnen Gottes Segen für ihren künftigen Lebensweg zu wünschen.

Pastor Felix Nagel übernahm am 1. August die Pfarrstelle in Petzen.

Lieber Felix, 

auch auf diesem Weg: herzlichen 
Dank für Deinen Einsatz in und 
für unsere Gemeinde! Deiner 
Familie und Dir wünschen wir 
einen guten Start und eine 
gesegnete Zeit in Peetzen.

Seid Gott befohlen!

Hendrik Blank

Lieber Felix, 

auch auf diesem Weg: herzlichen 
Dank für Deinen Einsatz in und 
für unsere Gemeinde! Deiner 
Familie und Dir wünschen wir 
einen guten Start und eine 
gesegnete Zeit in Peetzen.

Seid Gott befohlen!

Viele Grußworte, Geschenke und das Segenslied 
"Geh' Du Deinen Weg getrost und ohne Sorgen" 
schlossen sich dem Gottesdienst an.

Der Kultur-Sommer 2020 (aus der Corona-
Pandemie geboren) war ein großer Erfolg. 
Also lag es nahe, in diesem Sommer an 
eine Neuaufl age zu denken. Mit den 
Jugendlichen der Kultursommer-WG, 
welche in dieser Zeit in der Kirche und 
im Keller des Pfarrhauses lebten, waren 
engagierte Menschen gefunden, die die 
verschiedenen Angebote des Kultursom-
mers begleiteten. Anders gesagt: unglaub-
lichen Einsatz brachten und im Service 
und im Räumen dieses Angebot überhaupt 
erst ermöglichten. DANKE an Euch!!

Angeleitet und organisiert von unserem 
Diakon Ingmar Everding ging es am 

23. Juli mit einem Open Air Kinofi lm 
"Enkel für Anfänger" los. Andere sollten 
folgen.

           ... das war der                                                2021

WG-Frühstück mit Marja-Liisa Völlers – 
Mitglied des Bundestages

Kino

Schallbonbons

Posaunenchor

Bad Eilsen Steinbergen miteinander22    23  



Musik, Kultur, Kino, Spirituelles, Kreatives, 
Kulinarisches – alles das war bis zum 
8. August auf unserem Kirchplatz zu erle-
ben.

Gospelchor, gemischter Chor und Posau-
nenchor nutzten die Gelegenheit. Die 
Schallbonbons traten auf. Zahlreiche 
Kinder tummelten sich bei den Ferienspaß-
aktionen und wurden in unserem Garten 

im wahrsten Wortsinn nass gemacht. Das 
Kirchcafé aus Luhden und aus Bad Eilsen 
traf sich, die Dorfjugend Heeßen tanzte. 
Die Bückeburger Jäger konnten (end-
lich) wieder auftreten und taten dies mit 
dem nachgeholten Benefi zkonzert für die 
Tschernobylhilfe, welches live auch via 
Internet verfolgt werden konnte. So konn-
ten auch unsere FreundInnen in Belarus 
mit dabei sein. Am Ende des Abends waren 
rund 1.200,-€ zusammengekommen! 

Für die Extraportion Kultur sorgte das Lite-
rarische Kabinett des Heimat- und Kultur-
vereins Eilsen. Die geistliche Erdung mit 
viel Schwung brachte der Worship Abend 
mit unseren Bands [A]cross und Leucht-
feuer. Aber auch die besonderen Gottes-
dienste. Wobei der Auftaktgottesdienst am 
25. Juli zugleich den Abschied von Pastor 

Felix Nagel beinhaltete und damit ein wür-
diger Rahmen für den Abschied war, aber 
auch Traurigkeit über diesen Abschied 
beinhaltete. Durchaus heiter ging es bei 
dem Familiengottesdienst "Läuft's bei 
DIR" zu, welcher von Ingmar und der 
Kultursommer-WG gestaltet wurde. Und 
natürlich wurde auf dem Kirchplatz auch 
wieder getauft.

Heute schon an Weihnachten denken 
wurde möglich beim Flohmarkt im großen 
Saal und beim Bücherfl ohmarkt im Souter-
rain des Gemeindehauses. Als dann auch 
noch das Team vom Blutspende-Dienst 
des DRK das Gemeindehaus belebte und 
neben den SpenderInnen auf der anderen 
Seite des Geländes die Ferienspaßaktion 
startete war allen klar: mehr geht nicht!

So viele Menschen haben dazu beige-
tragen, dass mitten in Bad Eilsen so viele 
Menschen großartige Erfahrungen und 
Erlebnisse miteinander teilen konnten. 
Auch unter den Einschränkungen der Pan-
demie, welche sowohl die Organisatoren 
als auch die Mitarbeitenden immer wieder 
vor große Herausforderungen stellte. 

Viele dankbare Stimmen von Teilneh-
menden waren der Lohn für diese durch-
aus arbeitsreichen Wochen. Und zugleich 
die Ho¢ nung: nächsten Sommer in Bad 
Eilsen... Hendrik Blank

Für heute erst einmal 
ein riesiges DANKESCHÖN 

an alle die ihren Anteil 
an diesem wunderbaren 
Kultur-Sommer hatten!

Gospel

Sommer-
melodien

Café &
Tachten-
tanz

Worship

Gottes-
dienst Lite-

ratur

Floh-
markt

Die Bückeburger Jäger geben 
ihr Benefi z-Konzert Open-Air
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Am frühen Morgen des 07.08. sind wir mit 
21 Teilnehmern an der Kirche in Bad Eilsen 
gestartet und am späten Abend erreichten 
wir unser Tagesziel Leba an der Ostseekü-
ste in Polen. Nach einer Stärkung konnten 
wir dann durch die sehr belebten Straßen 
der Stadt fl anieren. 

Den nächsten Morgen star-
teten wir mit einem aus-
giebigen Spaziergang 
zu der Lontzkedüne, die 
größte Wanderdüne an 
der pommerschen Ost-
seeküste. Anschließend 
fuhren wir weiter nach 
Danzig – eine Stadt, 
die lange Zeit ein Teil 
Deutschlands war.

Wir folgten den deutschen Spuren am dar-
au� olgenden Tag weiter in den Nordosten 
bis nach Angerburg im Masurengebiet. 
Nach einem umfangreichen Frühstück an 
einem der Seen erkundeten wir die alten 
Bunker der damaligen Wehrmacht und 
auch weitere zentrale Schauplätze der 
damaligen Zeit. 

Somfitmal ganz anders

Die Jugend reist auf deutschen Spuren durch Nord-Ost Europa.

Den nächsten Morgen star-

Blick über Riga von der Petri Kirche

Wie in den letzten Jahren soll die Kooperation unserer Kirchengemeinden auch am 
Reformationstag und am Buß- und Bettag erlebbar werden, so die Pandemie es erlaubt.

Impressionen aus
der Jugend-WG
Impressionen ausImpressionen ausImpressionen ausImpressionen ausImpressionen ausImpressionen ausImpressionen aus
der Jugend-WGder Jugend-WG

Sonntag, 31. Oktober, 18 Uhr
ChurchNight in der St. Agnes Kirche 
Steinbergen mit dem Konfi -Kurs

Mittwoch, 17. November, 15 Uhr 
gemeinsames Ka� eetrinken im Gemeinde-
haus in Bad Eilsen und anschließend
Andacht  zum Buß- und Bettag in der
Christuskirche. 
Andacht  zum Buß- und Bettag in der
Christuskirche. 

Wir n
hel in!
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Im Wiesengrund 12
31707 Heeßen

0 57 22/ 90 500 80

Bahr Modultechnik GmbH
Luhden, 0 57 22 / 99 33 - 0

Busch Bestattungen,
Bad Eilsen, 0 57 22 / 37 24

Fahrschule Bormann Bahnhofstraße 14, 
Bad Eilsen, 0171 / 70 75 162

Frank‘s Fahrschule Friedrichstraße 14, 
31707 Bad Eilsen, 0 175 / 8 31 08 80

EDEKA Bolinger Bahnhofstraße 16, 
Bad Eilsen, 0 57 22 / 9 05 00 55

Klaus Heise Friseurmeister, Bad Eilsen 
Telefon 0 57 22 / 8 42 00

Insinger & Rinne Kranken- und Altenpfl ege-
dienst/Tagespfl ege, 0 57 22 / 8 18 70

Julianen Apotheke Eilsen
0 57 22 / 8 41 35

Hotel Landhaus Lahmann Fam. Schöne-
mann, Harrlallee 3, 0 57 22 / 83 33

Marklerbüro Kurt Nonnenberg, 
Friedrichstraße 4, Bad Eilsen

Mobile Pflege mit Herz & Hand GmbH
Heeßen, Telefon 0 57 22 / 2 88 09 96

Offener Hauskreis 14- tägig mittwochs 
um 19:30 Uhr 0 57 22 / 8 11 47

Volkhard Simoneit Praxis für Zahnheil-
kunde, Bad Eilsen 0 57 22 / 8 55 10

0 57 22 / 99 600 57 22 / 9 99 99anjahain-design.de 

Bückebergstraße 36
31710 Buchholz
0 57 51 / 57 26

Hier kann auch Ihr Name oder Ihr Logo stehen!
Sie möchten die Produktion des Gemeindebriefes unterstützen? Sehr gerne!
Weitere Information erhalten Sie im Kirchenbüro und unter 0 57 22 / 8 43 07.

Weiter ging es am nächsten Tag nach 
Litauen, welches wir ursprünglich nur 
durchqueren wollten. Nach einem kurzen 
Stopp in Kaunas fuhren wir weiter zum 
Berg der Kreuze. Hier nahm unsere Reise 
vorerst eine unerwartete Wendung, da 
unsere Gruppe durch den Ausfall eines 
Fahrzeuges geteilt wurde. Durch dieses 
Ereignis mussten wir uns kurzfristig eine 
neue Unterkunft in Litauen suchen und 
dort die Nacht verbringen. 

Beim Verlassen Rigas waren wieder alle 
Fahrzeuge gemeinsam unterwegs und die 
Reise über Estland, Finnland, Schweden 
und Dänemark konnte nun wie geplant 

weiter gehen. 
Auch hier werden 
uns mit Sicherheit 
noch spannende 
Abenteuer und 
Spuren der deut-
schen Geschich-
te erwarten. 

Julia 
van der Marel & 
Carolin Stecker 

weiter gehen. 
Auch hier werden 
uns mit Sicherheit 
noch spannende 
Abenteuer und 
Spuren der deut-
schen Geschich-
te erwarten. 

Julia 
van der Marel & 

Frühstück am See

Bunker Mauerwald im Masurengebiet

Baden an der lettischen Küste

Spurensuche am Masurenkanal

Lagerfeueridylle

Bad Eilsen Steinbergen miteinander Wir danken herzlich den Unterstützern des Gemeindebriefes:
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Montag: 
Kirchencafé 15.30 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
Luhden 1. Montag i. Monat � Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

Gemischter Chor 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
   � Frau Wischnat: 0 57 22 / 8 14 12

Gospelchor 20 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
   � Fam. Everding 0 57 22 / 8 11 47

Dienstag:
Tür an Tür Zeiten variabel, bitte  Gemeindehaus Bad Eilsen

  telefonisch erfragen! � Gerhard Hasse 0 57 22 / 82 28

Mittwoch:
Fröhliches  15 Uhr, ab 8.9.2021  Gemeindehaus Bad Eilsen
Kirchencafé 1. Mittwoch i. Monat � Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

Teamer Turm Treff 18 – 20 Uhr  Kirchturm Bad Eilsen
   � I. Everding 0 57 22 / 7 18 97 73

Offener Hauskreis 19.30 Uhr  Treffpunkte zu erfahren bei
  14-tägig � Fam. Everding 0 57 22 / 8 11 47

Donnerstag: 
Konfi-Kurs 17 – 19 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

  14-tägig � I. Everding 0 57 22 / 7 18 97 73

Freitag:  
Posaunenchor 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

   � Fam. Schramke 0 57 22 / 8 44 52

 Kirchenbüro
Katrin Dütsch, Susanne Vauth
Friedrichstr. 3, 31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 8 43 07
E-Mail: badeilsen@lksl.de

Öffnungszeiten
Mo: 9–11 Uhr 15–16 Uhr
Do: 9–11 Uhr –
Fr: 9–11 Uhr –
und nach telefonischer 
Vereinbarung

Homepage
www.evkirche-eilsen.de

Pfarrstelle I
Pastor Hendrik Blank
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 91 41 68
E-Mail: h.blank@lksl.de

Pfarrstelle II
Bis auf weiteres vakant. 
Vakanzvertretung siehe
Pfarrstelle I

Pastor für die Kitas:
Pastor Hendrik Blank
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 91 41 68
E-Mail: h.blank@lksl.de

Ev. Kindertagesstätte Sinai
Leiterin: Frau Antonia Naumann
Schulstr. 12
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 8 46 04
Fax: 0 57 22 / 8 90 725
www.evkita-eilsen.de

Ev. Kindertagesstätte Emmaus
Leiterin: Frau Heike Rehling
Schulstr. 5a
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 28 66 961
Fax: 0 57 22 / 89 08 411
www.evkita-eilsen.de

Diakon der Kirchengemeinde
Ingmar Everding
Tel: 0 57 22 / 7 18 97 73
E-Mail: 
i.everding@evkirche-eilsen.de

Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon
kostenlose Rufnummer!
0800 / 111 0 333

Diakonisches Werk 
der Ev.-luth. Landeskirche
Schaumburg-Lippe
Tel. 0 57 21 / 9 93 00

Informationen zum 
Friedhof Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 43 07

Tür an Tür
Frau Irene Wallbaum
Tel: 0 57 22 / 8 90 10 94

Herr Gerhard Hasse 
Tel: 0 57 22 / 82 28, 
E-Mail: tat@evkirche-eilsen.de

Artikel und Fotos für den 
Gemeindebrief:
gemeindebrief@
                     evkirche-eilsen.de
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Gelber GlückstopfGelber GlückstopfGelber Glückstopf

Das Kürbisfleisch in ca. 1,5 cm breite Stücke schneiden, die Banane 
in Scheiben schneiden, zwiebel und Ingwer klein würfeln, Chilischoten 
längs halbieren, putzen, abbrausen und fein würfeln.

In einem großen Topf 2 El Öl erhitzen. Zwiebel, Ingwer und Chili darin 
andünsten. Banane und Kürbis dazugeben, 4 Min. mitdünsten. 
Gut 2 El Currypulver darüber stäuben und kurz anschwitzen. 
Brühe angießen und alles zugedeckt bei mittlerer Hitze 30 Min. 
kochen lassen.

Die Kürbissuppe mit dem Pürierstab fein pürieren. Orangensaft 
und Sahne einrühren, die Suppe aufkochen lassen und servieren.

Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:

1 kg Kürbis (gerne 2 Sorten)                                                                                   
1 reife Banane                                                                                                          
1 Zwiebel                                                                                                                  
1 Stück frischer Ingwer (ca. 2 cm)                                                                          
2 rote Chilischoten 
(oder scharfe Chilisauce)
3 El Öl                                                                                                                    

2 El scharfes Currypulver                                                                               
600 – 800 ml Hühnerbrühe                                                                                  
200 ml frisch 
gepresster Orangensaft                                                                      
200 g Sahne                                                                                                               
Salz

Im September feiern wir gewöhnlich 
unser Suppenfest...
Darum ist hier das Rezept der beliebten 
Kürbissuppe zum Nachkochen!!


